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Wichtige Verbraucherinformation 
 
 

Produktrückruf aufgrund von Verotoxin bildenden E.coli 
 
 
Die Firma Jürgen Würth Lebensmittelgroßhandel e.K. ruft folgenden Artikel zurück:  

 
� Petite Fleur Kräuter (Keiems bloempje met kruiden) 

MHD 8.11.2018/ Lot 3603 
 
Produkt:   belgischer Weichkäse aus Rohmilch, ca. 300g-Laibchen 
MHD:   8.11.2018 
Hersteller:  Dischhof/ Belgien 
Inverkehrbringer: Jürgen Würth Lebensmittelgroßhandel e.K, Schwabach 
Verkaufszeitraum: ab 19.9.20108 
 
 
Grund für den Rückruf: 
Bei einer Untersuchung wurden Verotoxin bildende E.coli (VTEC) festgestellt, die ein 
Gesundheitsrisiko darstellen.  
Von einem Verzehr des betroffenen Produktes ist unbedingt abzuraten. 
 
Verbraucher, die dieses Produkt gekauft haben, werden gebeten, es nicht zu verzehren und das 
Lebensmittel zu entsorgen oder sich an die Verkaufsstelle zu wenden, an der sie den Käse bezogen 
haben.  
 
Erläuterung: 
Nach dem Sachverständigenbeschluss beim BgVV vom 13.03.2001 sind alle Verotoxin bildenden 
Escherichia coli (VTEC) als potentielle Enterohämorrhagische Escherichia coli (EHEC) anzusehen.  
Enterohämorrhagische Escherichia coli (EHEC) gehören neben Salmonella spp., Campylobacter spp. 
und Yersinia spp. zu den wichtigsten lebensmittelassoziierten Enteritiserregern.  
 
Eine EHEC-Erkrankung (auch: STEC- oder VTEC-Erkrankung genannt) äußert sich meist innerhalb 
einer Woche nach Infektion mit Durchfall und Bauchkrämpfen. Insbesondere Säuglinge, Kleinkinder, 
Senioren und Menschen mit geschwächtem Abwehrsystem können schwerere Krankheitsverläufemit 
Durchfällen(teilweise auch blutig) entwickeln. Personen, die das betroffene Lebensmittel gegessen 
haben und schwere oder anhaltende Symptome entwickeln, sollten ärztliche Hilfe aufsuchen und auf 
eine mögliche EHEC-Infektion hinweisen. 
Sich ohne Symptome vorbeugend in Behandlung zu begeben, ist nicht sinnvoll. 
 

 
 


